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  Geschäftsführung  

Ausschuss für Schule und Bildung 
 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Claudia Sommer 
 
563 - 2504 
563 - 8433 
c.sommer@stadt.wuppertal.de 
 
23.05.11 

   

 
Niederschrift  
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses für Schule und Bildung 
(SI/0557/11) am 10.05.2011 
 
 
Anwesend sind: 
 
  
Vorsitz 
 
Frau Renate Warnecke ,  
  
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Karl-Friedrich Kühme , Frau Angela Priggert , Frau Gisela Schlüter , Frau Sylvia Schmid , 
Frau Maria Schürmann ,  
  
von der SPD-Fraktion 
 
Frau Heide Köhler , Herr Bastian Sackermann ,  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Frau Sarah Lünenschloss (ab 17 Uhr), Frau Ilona Schäfer (bis 17 Uhr), Herr Marc Schulz ,  
  
von der FDP-Fraktion 
 
Frau Karin van der Most ,  
  
von der Fraktion DIE LINKE 
 
Frau Helin Argav ,  
  
von der WfW-Fraktion 
 
Frau Kirsten Kroll ,  
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Mitglied mit beratender Stimme 
 
Herr Michael Brischke , Herr Burkhard Eichhorn , Herr Cyril Eschweiler , Herr Dr. Egbert Froese , 
Frau Ingeborg Hanten , Frau Ute Müller-Stashik , Herr Michael Obst , Herr Dirk Rasel , Herr Volker 
Reinhoff ,  
 
von der Schulaufsicht 
 
Herr Claus Friedhoff , Frau Ursula Gondolf , Frau Friederike Heuwold 
  
Vertreter/innen der Verwaltung 
 
Frau Sabine Fahrenkrog , Herr Bernd Hens , Herr Matthias Nocke , Herr Arno Schulz ,  
  
 
 
Schriftführerin:  
 
Claudia Sommer 
 
 
Beginn: 16:00 Uhr 
Ende:    18:30 Uhr 
 
 
 
Zu Beginn der Sitzung wurden zunächst Herr Brischke, Herr Eschweiler und Herr Obst verpflichtet. 
Die Vorlage VO/0431/11 wurde als Tischvorlage auslegt, da ein rechtzeitiger Versand zeitlich nicht 
mehr möglich war. Einstimmig wurde beschlossen, die Vorlage zusammen mit dem TOP 10 zu 
besprechen. Die Tagesordnung wurde daher dahingehend um den neuen TOP 10.1 erweitert. 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Sachstand zum Projekt MUS-E - mündlicher Bericht von Frau Jutta Schultes
  
  

Frau Schultes stellt in der Sitzung das Projekt „Kultur am Vormittag“ vor. 
Zur weiteren Information ist das letzte Gesprächsprotokoll für dieses Projekt als 
Anlage 01 beigefügt 

  

  

2 Umsetzung des Bildungspaketes - mündlicher Sachstandsbericht von Herrn 
Uwe Temme 

  
  

Herr Dr. Kühn und Herr Temme stellen in der Sitzung den aktuellen Sachstand 
zur Umsetzung des Bildungs- und Teilhabepaketes vor. 

  

  

3 Mitteilungen der Verwaltung/Beantwortung von Anfragen 
  
  

Herr Nocke teilt mit, dass das Personal für das Bildungsbüro mittlerweile die 
Arbeit aufgenommen hat. Frau Herberholz, Frau Wehner und Herr Peters werden 
sich in der nächsten Sitzung vorstellen. 
 
Weiterhin berichtet Herr Nocke, dass es mit dem Umzug der Abendrealschule in 
das Gebäude der Hauptschule Gertrudenstraße erstmalig für die 
Abendrealschule ein eigenes Gebäude geben wird. 

  

  

4 Gebäudemanagement Schulen - Berichterstatter Herr Lehn 
  
  

Herr Lehn teilt mit, dass das Gebäudemanagement der Stadt Wuppertal zurzeit 
für 17 Schulen 14 neue Mensen baut. Das gesamte Bauvorhaben soll bis zu den 
Sommerferien abgeschlossen werden. Die Kosten werden bei rund 13 Mio Euro 
liegen, wovon das Land 1,5 Mio als Zuschuss bereitstellt. 

  

  

5 Bestellung der stellvertretenden Schriftführerin für den Ausschuss für 
Schule und Bildung 
Vorlage: VO/0297/11 

  
  

 Beschluss des Ausschusses für Schule und Bildung vom 10.05.2011: 

Als stellvertretende Schriftführerin für den Ausschuss für Schule und Bildung wird 
Frau Petra Koßmann bestellt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
 - Einstimmigkeit -  
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6 Berufung eines Mitgliedes mit beratender Stimme für den Ausschuss für 
Schule und Bildung 
Vorlage: VO/0287/11 

  
  

Dem Hauptausschuss und Rat wird empfohlen, gemäß Vorlage zu beschließen. 
 

 Beschluss des Ausschusses für Schule und Bildung vom 10.05.2011: 

 
Für die Schulform Gymnasium wird Herr Studiendirektor Ulrich Engler berufen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
- Einstimmigkeit -  
 

7 Antrag auf Genehmigung zur Errichtung bzw. Änderung von 
Bildungsgängen gemäß § 81 Abs. 2 Schulgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen (SchulG NRW) 
Erhöhung der Zügigkeiten und gemeinsame Beschulung 
Vorlage: VO/0306/11 

  
  

Dem Hauptausschuss und Rat wird empfohlen, gemäß Vorlage zu beschließen. 
 

 Beschluss des Ausschusses für Schule und Bildung vom 10.05.2011: 

 
Am Berufskolleg Elberfeld (Schul-Nr. 173 174), Bundesallee 222, 42103 
Wuppertal, werden ab dem Schuljahr 2011/2012  
 

1. die Zügigkeiten der nachfolgenden Bildungsgänge wie folgt erhöht: 
 

Kaufmann/-frau für Bürokommunikation  von 3 auf 4 Züge 
 

Kaufmann/-frau im Einzelhandel   von 5 auf 6 Züge 
 

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r  von 5 auf 6 Züge 
 

2. der Bildungsgang „Verkäufer/in im Einzelhandel“ mit dem Bildungsgang 
„Kaufmann/-frau im Einzelhandel“ während der ersten beiden Jahre im 
Rahmen der gemeinsamen Beschulung geführt. 

 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
 - Einstimmigkeit -  
 

8 Auflösung der Wolf-Erlbruch-Schule, Schule für Kranke, unter gleichzeitiger 
Fortführung als Abteilung der Astrid-Lindgren-Schule 
Vorlage: VO/0331/11 

  
  

Dem Hauptausschuss und Rat wird empfohlen, gemäß Vorlage zu beschließen. 
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 Beschluss des Ausschusses für Schule und Bildung vom 10.05.2011: 

 
 

1. Die Wolf-Erlbruch-Schule, Schule für Kranke, wird zum 01.08.2011 
aufgelöst. 
 

2. Die Astrid-Lindgren-Schule, städt. Förderschule, Förderschwerpunkt 
Lernen, wird ab diesem Zeitpunkt um die Abteilung „Schule für Kranke“ 
erweitert. 
 

3. Der Standort der „Schule für Kranke“ (Reichsgrafenstraße 26) wird zur 
Dependance der Astrid-Lindgren-Schule. 
 

4. Der künftige Schulname lautet  
 

Astrid-Lindgren-Schule, städt. Förderschule, 
Förderschwerpunkt Lernen mit der Abteilung „Schule für Kranke“ 

 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
 -Einstimmigkeit -  
 

9 Vorzeitige endgültige Auflösung der städt. Gemeinschaftshauptschule 
Barmen-Rott, Rödiger Straße 
Vorlage: VO/0346/11 

  
  

Dem Hauptausschuss und Rat wird empfohlen, gemäß Vorlage zu beschließen. 
 

 Beschluss des Ausschusses für Schule und Bildung vom 10.05.2011: 

 
Die städt. Gemeinschaftshauptschule Barmen-Rott, Rödiger Straße 127 (Schul-
Nr. 138 745), wird zum 01.08.2011 gemäß § 81 Schulgesetz NRW vorzeitig 
endgültig aufgelöst. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
- Einstimmigkeit -  
 

10 Schulentwicklungsplanung für die Förderschulen der Stadt Wuppertal 2010 
- 2020, Teil 1 - Entwicklung der Schülerzahlen. 
Vorlage: VO/1072/10 

  
  

Dem Hauptausschuss und Rat wird empfohlen, gemäß Vorlage zu beschließen. 
 

 Beschluss des Ausschusses für Schule und Bildung vom 10.05.2011: 

Der Schulentwicklungsplan für die Förderschulen der Stadt Wuppertal 2010- 
2020, Teil 1 - Entwicklung der Schülerzahlen,  wird mit folgenden Maßnahmen 
beschlossen: 
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1. Die Anne-Frank-Schule - Förderschule mit dem Förderschwerpunkt 
Lernen (Schulnummer 153000), 42115 Wuppertal, Kyffhäuserstr. 102, 
wird ab dem Schuljahr 2011/2012 auslaufend aufgelöst. Das Gebäude 
wird nach Auslaufen der Schule, spätestens zum 31.07.2016, aus der 
schulischen Nutzung entlassen.  
Der Beschluss steht gemäß § 81 Schulgesetz unter dem Vorbehalt der 
Genehmigung durch die obere Schulaufsichtsbehörde. 

 
2. Der Rat  beauftragt die Verwaltung, in 2011 die Auswirkungen der 

pädagogischen und sachlichen Anforderungen für ein inklusives 
Bildungssystem für alle Schüler und Schülerinnen gemeinsam mit allen 
Schulformen und Vertretungen aus den kommunalen Bereichen 
vorzubereiten. Die Förderschulentwicklungsplanung 2010 - 2020, Teil 2 – 
Inklusion im Schulbereich, wird zur Entscheidung vorgelegt, sobald die  
rechtlichen Folgen bzw. Verpflichtungen, die sich aus der Umsetzung der 
UN Konvention ergeben, als Schulgesetzgebung des Landes vorliegen.  

 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Mehrheitlich beschlossen bei 3 Gegenstimmen der Fraktionen die Linke und 
Bündnis 90/Die Grünen. 
 

10.1 Änderungsantrag zu VO/1072/10 Schulentwicklungsplanung für die 
Förderschulen Teil 1 
Vorlage: VO/0431/11 

  
  

Dem Hauptausschuss und Rat wird empfohlen, den Antrag abzulehnen. 
 

 Beschluss des Ausschusses für Schule und Bildung vom 10.05.2011: 

Die Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN beantragt, die Mitglieder des 
Ausschusses für Schule und Bildung, des Hauptausschusses und des Rates 
mögen beschließen: 

 
1. Ziffer 1 der Beschlussvorlage VO/1072/10 entfällt 
 
2. In Ziffer 2 werden die Worte "Förderschulentwicklungsplanung 2010-2020, Teil 
2 - Inklusion im Schulbereich" ersetzt durch "Inklusions- und 
Förderschulentwicklungsplanung 2010-2020" 
 
3. Die Stadt Wuppertal stellt für alle derzeit mit Ausnahmegenehmigung 
laufenden Förderschulen einen Antrag zur Verlängerung der 
Ausnahmegenehmigung nach §2 der 6. Verordnung des 
Schulverwaltungsgesetzes (6. AVOzSchVG), mindestens für den Zeitraum bis 
zum Abschluss der Arbeiten am Inklusions- und Förderschulentwicklungsplan. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Mehrheitlich abgelehnt bei einer Enthaltung der Fraktion Die Linke und 2 
Gegenstimmen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen. 
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11 Ziele und Kennzahlen zum Haushaltsplan 2012/2013 der Stadt Wuppertal 
Vorlage: VO/0088/11 

  
  

 Beschluss des Ausschusses für Schule und Bildung vom 10.05.2011: 

 
Der Ausschuss für Schule und Bildung beschließt die Ziele und Kennzahlen der 
Produktgruppen gemäß geänderter Anlage. Diese wird der Niederschrift als 
Anlage 02 beigefügt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig beschlossen bei 2 Enthaltungen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 

12 Anfrage: Bericht zum aktuellen Stand der Hauptschulentwicklungsplanung 
Vorlage: VO/0137/11 

  
  

  

  

12.1 Antwort zur Anfrage der FDP-Ratsfraktion vom 01.02.2011 "Bericht zum 
aktuellen Stand der Hauptschulentwicklungsplanung" 
Vorlage: VO/0137/11/1-A 

  
  

  

  

13 Sachstandsbericht zur Umsetzung des Bildungspakets, Antrag der Fraktion 
vom 19.04.2011 
Vorlage: VO/0396/11 

  
  

Der Antrag der FDP-Fraktion ist durch die Berichterstattung zu TOP 2 erledigt. 
  

  

14 Wünsche und Anfragen 
  
  

Herr Nocke bestätigt auf Nachfrage von Frau Warnecke, dass für die 
Schulsozialarbeit 3 Mio. Euro zur Verfügung stehen. Verwaltungsintern ist 
gemeinsam mit der Sozialverwaltung der wirksame Einsatz der Mittel abzuklären. 
Zum frühestmöglichen Zeitpunkt wird die Verwaltung ein Konzept zur 
Verwendung der Gelder vorstellen. 

  

  

 
 
Renate Warnecke Claudia Sommer 
Vorsitzende Schriftführerin 
 


